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Zum dritten ORA-LEGE-LABORA-Kurs in diesem Jahr hatten sich vier Teilnehmer 
angemeldet. 

Die Vorstellungsrunde entfiel, da wir, zwei Novizen und zwei Oblatinnen, uns von den 
Samstagstreffen her recht gut kannten und uns beim Abendessen bereits in 
angeregten Gesprächen ausgetauscht hatten. So tauchten wir anschließend in das 
Thema „Exodus – Befreiung – Erlösung“ ein. Der Vortragsstil von Pater Andreas ließ 
immer wieder Raum für Fragen, Anmerkungen und Austausch. Nach der Komplet 
begann der gemütliche Teil im kleinen Aufenthaltsraum im vierten Stock, bei dem es 
an vielfältigen Leckereien nicht mangelte. 

Am Samstagnachmittag blieb zur LABORA-Einheit das Arbeitszeug in der Tasche, da 
nun endlich der Oblatenflyer, der bereits seit März in Arbeit war, fertig gestellt 
werden sollte. Der damals entworfene Text wich einem völlig neuen Entwurf, der 
weniger Informationen vermittelte, jedoch auf Interessenten ansprechender, 
unkomplizierter und einladender wirken sollte. 

Es wurde beschlossen, dass beim kommenden Oblatentreffen ein neues Gruppenfoto 
aufgenommen werden sollte, um die Heterogenität unseres Kreises bildhaft zu 
veranschaulichen.  

Das Formatieren wollte man dem erfahrenen Pater B. mit Unterstützung von Pater 
Andreas und jenem Oblatennovizen, der die Anfänge des Flyers auf den Weg 
gebracht hatte, zu einem späteren Zeitpunkt überlassen. Der Abend fand einen 
ähnlichen Ausklang wie der vorherige. 

Der Sonntag verging mit Schriftgespräch, Hochamt zum Fest Kreuzerhöhung, den 
üblichen Mahlzeiten und einer Abschlussrunde wie im Flug. 

Angefüllt mit Eindrücken, Informationen und Impulsen traten wir die Heimreise an 
und freuen uns schon auf einen neuen Oblatenkurs.
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